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Böttcher AG plant milliardenschweren
Ausbau in Zöllnitz – Jobmotor im Süden!

Böttcher AG in Zöllnitz plant 1 Milliarde Euro Umsatz,
expandiert Infrastruktur und schafft neue Arbeitsplätze im

E-Commerce.

Zöllnitz, Deutschland - Die Böttcher AG, ein etablierter
Büroversender aus Thüringen, hat sich in den vergangenen
Jahren als bedeutender Player im Onlinehandel etabliert. Mit
einem beeindruckenden Umsatz von über 900 Millionen Euro im
Vorjahr, was einem Wachstumsplus von 20 Prozent entspricht,
zeigt sich das Unternehmen auf einem vielversprechenden Kurs.
Der bevorstehende Geschäftsjahr 2025 soll das Umsatzziel von
einer Milliarde Euro anpeilen, wie Thüringen24 berichtet. Kein
Wunder, dass Udo Böttcher, Gründer und Geschäftsführer, stolz
verkündet, dass die zuvor gesetzten Ziele weit übertroffen
wurden.

Vor allem die Bereiche Elektronik und Baumarkt haben zum



Rekordumsatz beigetragen, während das Sortiment um
Spielwaren erweitert wurde, was zusätzliche
Umsatzsteigerungen mit sich brachte. In der internationalen
Geschäftswelt, wo E-Commerce seit der Jahrtausendwende
stetig wächst, ist die Böttcher AG bestens positioniert. Auch im
Jahr 2023 zeigen die Prognosen, dass der deutsche Onlinehandel
sich weiter erholt und neue Rekordumsätze erwartet werden,
wie Statista darstellt.

Investitionen in die Zukunft

Um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden, plant die
Böttcher AG, am Standort Zöllnitz ein neues Hochregallager zu
errichten. Mit dieser Erweiterung sollen bis zu 70.000
Palettenstellplätze entstehen, was die tägliche Versandkapazität
auf beeindruckende 150.000 Pakete anhebt. Die logistischen
Herausforderungen wachsen, und das neue Lager wird
voraussichtlich in ein bis zwei Jahren fertiggestellt sein.

Die Bilanz zur Jahreshalbzeit zeigt nicht nur, dass die Umsätze
über dem Vorjahresniveau liegen, auch die Kundenzahl ist um
mehr als 450.000 aufgestockt worden. Es stehen jedoch auch
Umstrukturierungen an: Die Schließung des Standorts in der
Brüsseler Straße in Jena wird derzeit erwogen, auch wenn noch
keine endgültige Entscheidung gefällt wurde.

Die Herausforderungen des modernen
Handels

Der E-Commerce ist nicht nur ein Wachstumsmarkt, sondern
bringt auch seine Herausforderungen mit sich. Laut Statista
machen Retouren, insbesondere bei Bekleidungsartikeln, rund
31 Prozent der Rücksendungen aus, was zu einem erhöhten
Müllaufkommen führt. Um die Umweltbelastung zu reduzieren,
unterstützt ein Drittel der Kunden Rückgabesysteme mit
Mehrwegverpackungen.



Die Verbraucher schätzen die Vorzüge des Online-Shoppings,
vor allem die Bequemlichkeit, und über 40 Prozent tätigen
mindestens einmal im Monat Online-Käufe. Trotz dieser
Begeisterung ziehen viele Kunden das Einkaufserlebnis im
stationären Handel vor, wo sie die Ware gleich in den Händen
halten können.

Die Zukunft der Böttcher AG scheint trotz der
Herausforderungen, die der E-Commerce mit sich bringt,
vielversprechend. Die Investitionen in die Infrastruktur und eine
wachsende Kundenzahl deuten auf ein solides Fundament für
weiterführendes Wachstum hin. Die Veränderungen im
südlichen Saaletal könnten daher nicht nur für die Böttcher AG,
sondern auch für die gesamte Region von Bedeutung sein, wie
Thüringen24 abschließend anmerkt.
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